
OÖ Landesmeisterschaften Vielseitigkeit 

Austragungsbedingungen 2026 

Teilnahmeberechtigt sind ReiterInnen, die einem dem Oberösterreichischen 
Pferdesportverband angeschlossenen Verein als Stamm-Mitglied angehören (Stichtag 1. Jänner 
des laufenden Jahres) und die Österreichische Staatsbürgerschaft besitzen. Das Pferd-Reiter-
Paar muss über die entsprechende Startberechtigung in der jeweiligen Klasse verfügen. 
Meisterschaftspferde dürfen nur von einer Person am Turnier geritten werden. 
Teilnahmeberechtigt sind Pferde aller Rassen. 
Die Austragung findet im Rahmen eines in OÖ veranstalteten Vielseitigkeitsturniers statt. 
Die Einteilung der Altersklassen ist mit § 12 der ÖTO geregelt. 

Allgemeine Klasse 

Die Austragung der Meisterschaft erfolgt in einer Vielseitigkeit der Klasse V105.                           
OÖ Landesmeister ist jener TeilnehmerIn mit dem besten Gesamtergebnis im Rahmen dieses 
Bewerbs. Sinngemäß sind auch die weiteren Platzierungen innerhalb der Landesmeisterschaft 
vorzunehmen. Im Falle von punktegleichem Gesamtergebnis zweier oder mehrerer ReiterInnen 
entscheidet zuerst das bessere Ergebnis in der Teilprüfung Gelände, dann das in der Dressur. 
Sollte auch hier noch Punktegleichheit bestehen, so wird jener ReiterIn vorangereiht, dessen 
Zeit der Geländeprüfung der erlaubten Zeit am nächsten ist. Laut Landessportgesetz ist die 
Vergabe eines Meistertitels nur dann möglich, wenn mindestens 3 Bewerber an den Start 
gehen. 

Junioren 

Die Austragung der Meisterschaft für Junioren erfolgt in einer Vielseitigkeit der Klasse V100.  
Ein MeisterschaftsteilnehmerIn kann auch in einer höheren Klasse starten. Das Ergebnis aus der 
höheren Klasse wird 1:1 in die Meisterschaftswertung übernommen. 

Die Ermittlung des OÖ Juniorenmeisters und der weiteren Platzierten erfolgt wie bei der OÖ 
Landesmeisterschaft. Bei nur 1 Teilnehmer erfolgt eine Meisterschaftsehrung nur dann, wenn 
der Bewerb mit einem Qualifikationsergebnis gem. ÖTO abgeschlossen wurde. 

Jugend 

Die Austragung der Meisterschaft für Jugendliche erfolgt in einer Vielseitigkeit der Klasse V90. 
Ein MeisterschaftsteilnehmerIn kann auch in einer höheren Klasse starten. Das Ergebnis aus der 
höheren Klasse wird 1:1 in die Meisterschaftswertung übernommen. 

Die Ermittlung des OÖ Jugendmeisters und der weiteren Platzierten erfolgt wie bei der OÖ 
Landesmeisterschaft. Bei nur 1 Teilnehmer erfolgt eine Meisterschaftsehrung nur dann, wenn 
der Bewerb mit einem Qualifikationsergebnis gem. ÖTO abgeschlossen wurde. 

Meisterschaftspferde müssen NICHT am Turniergelände verbleiben! 



OÖ Mannschaftsmeisterschaften  

Austragungsbedingungen 2026 

Teilnahmeberechtigt sind ReiterInnen, die einem dem Oberösterreichischen 
Pferdesportverband angeschlossenen Verein als Stamm-Mitglied angehören (Stichtag 1. Jänner 
des laufenden Jahres) und die Österreichische Staatsbürgerschaft besitzen. Das Pferd-Reiter-
Paar muss über die entsprechende Startberechtigung in der jeweiligen Klasse verfügen. 
Meisterschaftspferde dürfen nur von einer Person am Turnier geritten werden. 
Teilnahmeberechtigt sind Pferde aller Rassen. 

Die Austragung findet im Rahmen eines in OÖ veranstalteten Vielseitigkeitsturniers statt. 

Eine Mannschaft besteht aus maximal vier und mindestens drei ReiterInnen mit der Stamm-
Mitgliedschaft beim gleichen Verein bzw. maximal einem FremdreiterIn mit Stamm-
Mitgliedschaft eines andern OÖ Vereins. Ein ReiterIn (nicht der FremdreiterIn!) darf pro 
Mannschaft mit zwei Pferden reiten (Nur bei 4er Mannschaft möglich, eine Mannschaft muss 
aus drei verschiedenen Personen bestehen!). Ein und derselbe ReiterIn darf maximal in zwei 
Mannschaften mit verschiedenen Pferden starten. Ein und dasselbe Pferd-Reiterpaar darf nur 
in einer Mannschaft gewertet werden. Pro Verein sind maximal zwei Mannschaften 
teilnahmeberechtigt. 

Die Bewertung erfolgt durch Zusammenzählen der drei besten Gesamtergebnisse einer 
Mannschaft egal welcher Klasse. OÖ Mannschaftsmeister ist jene Mannschaft mit der 
geringsten Anzahl an Fehlerpunkten.  
Bei Punktegleichheit wird jene Mannschaft vorangereiht, die das bessere Ergebnis oder mehr 
Ergebnisse der Klasse V105 erreicht hat, danach jene Mannschaft, die das bessere Ergebnis 
oder mehr Ergebnisse der Klasse V100. erreicht hat. Sollte Punktegleichheit bei Mannschaften 
mit ausschließlich Ergebnissen aus der Klasse V90 vorliegen, so wird jene Mannschaft 
vorangereiht, deren Mannschaftsreiter bei der Teilprüfung Gelände der Idealzeit am nächsten 
war. 

Die Vergabe eines Meistertitels ist nur dann möglich, wenn mindestens 3 Mannschaften an 
den Start gehen. 

Ausgetragen wird die Meisterschaft in 3 Klassen: 
V90:  Teilnahmeberechtigt R1 ReiterIn 

V100: Teilnahmeberechtigt R1 und R2 ReiterIn;                                                                   
R3 ReiterIn nur mit Pferden, mit denen der jeweilige MannschaftsreiterIn 
nicht höher als V100, Geländeritt 100 oder Stilgeländeritt 100 gestartet ist. 

V105: Teilnahmeberechtigt R2 ReiterIn;                                                                                 
R3 ReiterIn nur mit Pferden, die in der laufenden und in den beiden 
vorangegangenen Saisonen nicht höher als in der Klasse V110 oder CCI 2* 
gestartet wurden. 

Meisterschaftspferde müssen NICHT am Turniergelände verbleiben! 


